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 r)&lt;7&gt;er Schlossermstx.Molf Eff.zucherges, hiesigen Amts, hat die Vorstellung übergeben: Er sey
ZkitherCmator absemis übenden, mit dem hoch!. Hess. Corps im Jahr , 776. „ach Amercka

gegangenen Büchsenmacher, Johann Caspar Eff. aus HergeS gebürtig, gewesen, und von diesem
m seiner unterm 2Ztcn April 177b. errichteten Disposition zum alleinigen Erben eingesezt worden.

 Da nun sein Curande seit 20 Jahren abwesend und in Amerika zurückgeblieben sey, so bitte er:
ihm das sub cura gehabte Vermögen desselben, nuWlehr eigeutbümlich ZU lassen des Endes um
citalionem cdictalem abseutiS. Nachdem nun dWn Suchen deferirt worden, als wird gedach
ter Büchsenmacher, Johann Caspar Ess oder jeder andere, der an dessen Vermögen Atlspruch zu

 l machen glaubt, hiermit cktirt, in TermiNo deü 25:«:, August d. I. zur Errra'dition seines Ver
mögens vor hiesiges Amt sich zu sistiren oder resp die Nochdurst und Rechte zu wahren, oder zu
gewärtigen, daß solches dem Imploranten nach Maas landesherrlicher Verordnung eigenthüm
lich gelassen wird. Steinbach am L7ten May 1795.

 , Fürst!. Hess Amt daselbst. Faust.

2) Die beyden Gebrüdere, Andrea--und Johannes Trost, des verstorbenen hiesigen BürgerIusKi-
Trost nachgebliebene Söhne, sind, und zwar der erstere beyläufig im Jahr 178z verändere aber
vor länger als 20 Jahren ausgewandert, ohne daß man von deren Leben und Auffentbalt bi-

 dahin etwas erfahren hat. Nachdem nun dere»^keibliche Schwester Martha Elisabeth, des Metz-
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